
Stand der 

Kooperation – Sicht 

SBB Infra.

Reto Lanz, Ittigen, 4.5.2018



Agenda.
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1. Störungsmanagement SBB

2. Koordination und Kommunikation «reduzieren»

3. Geplante Verbesserungen International

Reto Lanz
SBB Infrastruktur Betrieb 

Leiter Bahnproduktion

reto.lanz@sbb.ch

+41 79 650 40 42

mailto:reto.lanz@sbb.ch


Eskalationsstufen im Störungsmanagement.
Zuständigkeiten sind abhängig von der Auswirkung der Störung.
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Pro Jahr ca. 0-1 Fälle
(wie Strompanne 2005, Epidemie, exogene Ereignisse 

usw.) 

Pro Jahr ca. 5 Fälle
(wie grosse Erdrutsche, Kollisionen,

Entgleisungen usw.)

Pro Jahr ca. 190’000 Störungen
(wie Stellwerk-, Triebfahrzeugstörungen, 

Personenunfälle usw.)

Normalbetrieb

Abweichung

Störung

Störung >4 h auf 

Hauptachse

Notfall

Krise

Führung durch

Krisenstab

Führung durch

Notfallstab

Führung durch

Operation Center Infrastruktur

Führung durch

Betriebszentrale

Disponieren durch              

Betriebszentrale



Störungsmanagement Güterverkehr.
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…vorbehaltene Entschlüsse, 

vorbereitete Konzepte

…Kommunikation über 

RCS ALEA

«Reduktion» operative Kommunikation durch...

SBB • Operation Center Infrastruktur • 4.5.2018 5



Die Bahnen ziehen die Lehren aus Rastatt. Schwer-

punkte für den Rhein-Alpen-Korridor, Sicht SBB:
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 Zusammenarbeit grenzüberschreitend und 

auf Korridor ausbauen

 Neues internat. Disposystem «Park or Run»

 Verbesserung der Baustellenkoordination 

entlang des Korridors

 Ausarbeitung internationale Umleitungs-

konzepte

 Korridorübergreifendes Krisen- und 

Störungsmanagement etablieren

 Englisch in Netzleitzentralen


